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Unsere Kandidatinnen
und Kandidaten für

den   BBeezziirrkkssppeerrsoonnaallrraatt   bei 
der Generalstaats

anwaltschaft Zweibrücken

Iris Meier
Nancy Löhnert
Elke Robert
Katharina Kuhn
Stefanie Wagner
Ulrike Mayer
Vanessa Völker

Unsere Kandidatinnen
und Kandidaten für

den  HHaauuppttppeerrssoonnaallrraatt   beim 
Ministerium der Justiz 

in Mainz:

Jella Fiebach
Thomas Steinhauer
Christopher Zipf
Udo Wohlleben

Gib Deine Stimme den
Personalrätinnen und 
Personalräten des BDR

""FFüürr  eeiinnee  zzuukkuunnffttssoorriieennttiieerrttee
uunndd  aauucchh  nnaacchh  iinnnneenn  ggeerreecchhttee  

JJuussttiizz..""

Deine Stimme
für uns!

       Beim AG Landau in der Pfalz bearbeite ich 

Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwaltungs- und In-

solvenzsachen. Ich bin bereits seit mehreren Jahren 

Mitglied im HPR und BPR. Die Arbeit im Personalrat 

macht mir, trotz der wachsenden Herausforderun-

gen, viel Spaß und gibt mir die Möglichkeit, die In-

teressen der Mitarbeitenden aufzunehmen und bei 

wichtigen Themen mitzuwirken. Ich möchte für Sie 

auch in der nächsten Periode zusammen mit den 

Kolleginnen und Kollegen Lösungen für die Heraus-

forderungen unseres Berufsalltags finden und mich 

dafür einsetzen, dass Ihre Anliegen Gehör finden. 

»

Christopher Zipf
Rechtspfleger beim

Amtsgericht Landau in der Pfalz

LLiissttee  

BBDDRR

LLiissttee  

BBDDRR

       Ich bin aktuell Mitglied des HPR und BPR und 

verantwortlich für den Geschäftsbereich der Amts-

gerichte. Es ist wichtig, dass unsere Personalvertre-

tungen aus guten und engagierten Personalrats-

mitgliedern bestehen. Personalratsarbeit ist kein 

Mittel zum Selbstzweck, sondern unsere Kolleginnen 

und Kollegen sind es, die wir niemals aus dem Blick 

verlieren dürfen. Es gibt zwar noch viel zu tun, aber 

Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenblei-

ben ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ein Erfolg. 

»

Thomas Steinhauer
Rechtspfleger beim

Amtsgericht Zweibrücken
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       Seit meiner Anstellung im Sozialdienst der Justiz 

bin ich auch im Personalrat aktiv – zuerst bei der JVA 

Zweibrücken, später im Bezirkspersonalrat der GenStA 

in Zweibrücken. 2021 habe ich den Vorsitz des 

Bezirkspersonalrates übernommen. Ich möchte meine 

Arbeitswelt aktiv mitgestalten und setze mich gerne 

für die Rechte und Anliegen meiner Kolleginnen und 

Kollegen ein. Ihre Interessen sind mir wichtig! Ich 

möchte auch weiterhin ein verlässlicher 

Ansprechpartner für Ihre Probleme sein.

.

»

Iris Meier
Sozialamtfrau bei der 

Staatsanwaltschaft Zweibrücken

       Ich bin Nancy Löhnert, Justizhauptsekretärin bei 

Staatsanwaltschaft Frankenthal (Pfalz) und dort als 

Kosten- und Normierungsbeamtin tätig. Seit 2013 bin 

ich Mitglied im Bezirkspersonalrat bei der GenStA 

Zweibrücken. Durch die langjährige Tätigkeit im 

örtlichen Personalrat und Bezirkspersonalrat konnte 

ich viele Erfahrungen sammeln. Als nebenamtliche 

Lehrkraft und Ausbildungsleiterin im zweiten 

Einstiegsamt liegt mir die Nachwuchsgewinnung sehr 

am Herzen.

»

Nancy Löhnert
Justizfachwirtin bei der Staats-

anwaltschaft Frankenthal (Pfalz)

       Seit 2021 bin ich Mitglied im Bezirkspersonalrat 

bei der GenStA Zweibrücken. Mir ist dieses 

Engagement wichtig, da ich mich so für die Belange 

meiner Kolleginnen und Kollegen einsetzen kann. 

Derzeit bin ich als Rechtspflegerin bei der StA 

Kaiserslautern eingesetzt.

»

Katharina Kuhn
Rechtspflegerin bei der

Staatsanwaltschaft Kaiserslautern

       Die Mitarbeit des Bezirkspersonalrats erachte ich 

wichtig und ich würde mich über eine weitere Wahl 

freuen. Nahezu mein gesamtes Berufsleben habe ich 

bei der Justiz verbracht, 25 Jahre davon bei der StA 

Landau. Dort bin ich in der Vollstreckung und EDV-

Abteilung tätig. 

»

Elke Robert
Justizfachwirtin bei der Staats-

anwaltschaft Landau in der Pfalz

       Mein Name ist Jella Fiebach. Ich bin seit 2023 Vor-

sitzende des HPR in Mainz. Seit 2013 bin ich mit Eltern-

zeitunterbrechnung Personalrätin in der höchsten 

Stufenvertretung. Die Arbeit im HPR ist von konzep-

tioneller Mitarbeit geprägt. Hier können wir wirklich 

mitgestalten und die Rahmenbedingungen für unsere 

so wichtige Arbeit in der Justiz verbessern. Neben der 

Personalratsarbeit bin ich in dem familiären Amtsge-

richt Westerburg in Nachlass und Strafsachen sowie in 

der Verwaltung tätig. Die Justiz für ihre Mitarbeiten-

den besser zu machen ist meine Berufung. 

Jella Fiebach
Rechtspflegerin beim

Amtsgericht Westerburg

»

       Nach meiner Ausbildung zur Rechtsanwalts-

fachangestellten habe ich 2013 die Ausbildung zur 

Justizfachwirtin gewagt. Danach hatte ich über-

wiegend mit dem Familien-, Straf- und Kostenrecht zu 

tun. Aktuell bin ich seit 2020 bei der StA Zweibrücken 

tätig. Schon seit Jahren habe ich Interesse an der 

Tätigkeit des Personalrates.

»

Vanessa Völker
Justizfachwirtin bei der

Staatsanwaltschaft Zweibrücken

       Vor meiner letzten Elternzeit war ich bereits im 

BPR der GenStA Zweibrücken engagiert und würde 

nun gerne wieder mitgestalten und die Interessen der 

Kolleginnen und Kollegen der Justiz vertreten. Seit 

2027 bin ich Gerichtshelferin bei der StA Zweibrücken. 

Ich bin im Bereich der Sozialen Dienste der Justiz 

tätig.

»

Ulrike Mayer
Sozialamtfrau bei der

Staatsanwaltschaft Zweibrücken

       Ich bin 54 Jahre alt, verheiratet und habe ein Kind. 

Familie ist mir wichtig, aber auch ein gutes und 

gerechtes Arbeitsumfeld für alle Kolleginnen und 

Kollegen.

Udo Wohlleben
Oberamtsanwalt bei der

Staatsanwaltschaft Bad Kreuznach

»

       Ich bin bei der StA Landau in der Pfalz in der 

Verwaltungsgeschäftsstelle tätig und führe auch 

Jugendnormierungen durch. Die Arbeit beim BPR 

erachte ich als wichtig, denn so ist es möglich jeder 

einzelnen Kollegin und jedem einzelnen Kollegen eine 

Stimme zu geben. Über eine weitere Wahl würde ich 

mich sehr freuen.

Stefanie Wagner
Justizfachwirtin bei der Staats-
anwaltschaft Landau in der Pfalz

»


